
SO KOMMEN SIE ZUR TAGUNG
IN DAS ÖGB- UND GEWERKSCHAFTSHAUS

Johann-Böhm-Platz 1 
1020 Wien

 

Es wird empfohlen, mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
anzureisen. Es stehen kostenpflichtige Parkplätze in 
der APCOA-Garage Donaumarina (Wehlistraße) zur  
Verfügung. 

Für Menschen mit Behinderung gibt es kostenlose 
Behindertenparkplätze (für Personen mit einem 
§-29b-Ausweis) im Haus (Catamaran). Bitte bei der  
Anmeldung (Innenseite) ankreuzen, falls erforderlich.
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EINLADUNG

„Wos soi i jetzt tuan?“
Umgang mit Krisen, Tod und Trauer  
im Berufs- und Privatleben

FACHTAGUNG am 17. Oktober 2023 von 09.30 –16.00 Uhr
ÖGB- und Gewerkschaftshaus Catamaran  
Veranstaltungssaal Wilhelmine Moik, Johann-Böhm-Platz 1, 1020 Wien 



Tabuthema Tod – Lass uns drüber reden! 
Wie so viele Dinge gehören Krisen im Allgemeinen und auch der Tod zum Leben dazu. Jedoch 
ist der Tod immer noch ein gesellschaftliches Tabuthema, welches viele Menschen daran hindert, 
sich bewusst damit auseinanderzusetzen. Trotz des Wissens, dass der bewusste Abschied vom 
Lebenden, den Sterbeprozess und die Trauer das Weiterleben von Angehörigen erleichtern kann, 
vermeiden die meisten von uns, darüber zu sprechen.

Wir bringen bei unserer Fachtagung die Tabuisierung des Themas in der heutigen Gesellschaft, 
das Erleben von Tod und Sterben, das Trauerverhalten und wie Krisen zu überwinden sind, zur 
Sprache. Wir sprechen darüber, was jede:r Einzelne von uns in unseren Betrieben tun kann und 
welche Rolle Führungskräfte, Betriebsrätinnen und Betriebsräte und Behindertenvertrauens- 
personen übernehmen sollen. Wir werfen einen Blick über den Tellerrand nach Deutschland und 
erfahren, wie unser Nachbarland mit Tod und Trauer umgeht. 

08.30 – 09.30 Uhr:	 Anmeldung / Check-in

09.30 Uhr:	Eröffnung  
	 AK Wien, Gewerkschaft vida,  
	 Rundumberatung, Österreichische 	
	 Beamtenversicherung

10.20 Uhr:	Keynote Walter Kohl 
	 Unternehmer, Autor und 
	 Unternehmensberater, Schirmherr 
	 von FRANS (Frankfurter Netzwerk 	
	 Suizidprävention)

anschl.:	 Panel 1  
	 Wir schauen über den Tellerrand

•	 Walter Kohl, Unternehmer  
und Autor

•	 Johanna Klug, Sterbe- und 
Trauerbegleiterin ‘endlich endlos‘

•	 Chris Paul, Trauerberaterin
•	 Claudia Cardinal, Sterbeamme
•	 Lydia Röder, Autorin von 

„Begleitung am Lebensende“ 
- Ratgeber für pflegende 
Angehörige 

	 Rückfragen für Teilnehmer:innen

12.30 Uhr: �Mittagessen auf Einladung der  
AK Wien und Zeit zur Vernetzung

13.30 Uhr:	Panel 2  
	 Sterben in Österreich (Betreuung, 	
	 Hilfe und Hospiz) 

•	 Kurt Schalek, AK Wien 
•	 Jenny Simanowitz, Trainerin
•	 Thomas Geldmacher, 

Rundumberatung 
•	 Thomas Kalkus-Promitzer, 

Krisenintervention
•	 Annerose Perera, Bestattung Wien
•	 Harald Weikl, Hospiz Caritas 
•	 Manuela Straub, Letzte Hilfe 

Österreich
•	 Josef Trawöger, 

Vorstandsvorsitzender ÖBV

	 Rückfragen für Teilnehmer:innen

15.00 Uhr:	Wild Granny Jenny 
	 Jenny nutzt die Freiheit ihres Alters, 
	 um Dinge zur Sprache zu bringen, 
	 über die wir normalerweise nicht 
	 sprechen. Ein humorvoller Zugang zu 	
	 den Themen Tod und Sterben, 
	 Altern und Verleugnung. 

15.20 Uhr:	Resümee, Ende  
	 und individuelle Heimreise 
 
Moderation: Anna Michalski

Dienstag, 17. Oktober 2023, 09.30 bis ca. 16.00 Uhr
ÖGB- und Gewerkschaftshaus Catamaran

Großer Saal (Veranstaltungssaal Wilhelmine Moik)
Johann-Böhm-Platz 1, 1020 Wien

Veranstalter: Gewerkschaft vida, Rundumberatung, AK Wien und ÖBV

Wir ersuchen um Anmeldung bis spätestens 13. Oktober 2023
per Telefon: 01/534 44-79032

per E-Mail: veranstaltung@vida.at
per Online-Formular: www.vida.at/trauertagung23

Anmeldung zur Veranstaltung:

Die Tagungsstätte ist barrierefrei. Im Haus (Catamaran) befinden sich Behindertenparkplätze (nur für  
Personen mit einem §-29b-Ausweis). Bitte bei der Anmeldung bekanntgeben, falls erforderlich.
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Umgang mit Krisen, Tod und Trauer  
im Berufs- und Privatleben


